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SPD 

Rendsburg, den 15.11.2015 

Pressemitteilung 
 

SPD-Kreistagsfraktion: Einsparungen beim ÖPNV für Angebotsverbesserungen  

und barrierefreie Haltestellen nutzen! 

 

„Die Rendite bei der Neuvergabe des Stadtverkehrs Rendsburg soll den Nutzerinnen und Nutzern 

des öffentlichen Personennahverkehrs in voller Höhe zugutekommen.“  So begründete der 

stellvertretende SPD-Fraktionsvorsitzende und Rendsburger Kreistagsabgeordnete Martin Tretbar-

Endres die Haushaltsanträge seiner Fraktion. Er wies darauf hin, dass als Ergebnis der 

wettbewerblichen Vergabe der Kreis etwa 950.000 € weniger im Jahr für den Stadtverkehr 

Rendsburg bezahlen müsse und dies bei gleicher Leistung und gleicher Qualität. Die SPD-

Kreistagsfraktion will diese Mittel für die Verbesserung des öffentlichen Personennahverkehrs 

einsetzen. So sollen 600.000 € für zusätzliche Angebote in den Haushalt eingestellt werden, z. B. 

für zusätzliche Fahrten in den Abendstunden in Rendsburg oder in die umliegenden Gemeinden am 

Wochenende. Aber auch für eine verbesserte Verknüpfung von Bahn und Bus im Kreisgebiet 

könnten Mittel zur Verfügung gestellt werden. 

50.000 € will die SPD-Kreistagsfraktion als Anschubfinanzierung für Bürgerbusprojekte zur 

Verfügung stellen. „Bürgerbusse können eine sinnvolle Ergänzung zum normalen Linienverkehr 

sein, Lücken schließen und damit das Mobilitätsangebot gerade im ländlichen Raum verbessern“, 

sagte Tretbar-Endres. 

Die restlichen 300.000 € will die SPD für ein neues Programm barrierefreie Haltestellen einsetzen, 

aus dem Städte und Gemeinden des Kreises einen Zuschuss für den Umbau von Haltstellen 

beantragen können. Inhaltliche Grundlage dafür soll die Priorisierung im Maßnahmenplan 

Barrierefreiheit sein. „Wir wollen damit einen Anreiz geben, dass Städte und Gemeinden in diese 

große Aufgabe investieren und den Maßnahmenplan Barrierefreiheit umsetzen“, sagte der Sprecher 

der SPD-Fraktion im Regionalen Entwicklungsausschuss.  

Weitere Haushaltsanträge der SPD im Regionalen Entwicklungsausschuss am 17. Juni sollen die 

Abschaffung der Elternbeteiligung an den Schülerbeförderungskosten (306.000 €) und die Senkung 

der Zumutbarkeitsgrenze in der Schülerbeförderungssatzung für Schülerinnen und Schüler ab 

Klassenstufe 7 von 6 km auf 4 km (330.000 €) finanzieren 

50.000.-€ will die SPD in den Haushalt einstellen, um die Kofinanzierung von gemeinsamen 

Projekten der Kiel-Region sicherzustellen. Das Land stellt der Kiel-Region als erster Region in 

Schleswig-Holstein 300.000 € zur Verfügung, wenn eine 20 %ige Kofinanzierung sichergestellt ist.  
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